
Sehr geehrte Frau Kollegin,

Ihre Frage Nr. 0484/ August:

Wie lautet das Ergebnis der nach mir vorliegenden Informationen durchge-

führten erneuten Bewertung des Autobahn-Neubauprojekts A39 – meiner

Kenntnis nach liegen dem Bundesministerium für Verkehr aktualisierte Nut-

zen-Kosten-Berechnungen nach der Methodik des Bundesverkehrswegeplans

für die neuen Vorhaben des Investitionsrahmenplans (IRP) und des Finanzie-

rungs- und Realisierungsplans (FRP) vor –, und welche nächsten Schritte plant

die Bundesregierung bezüglich dieses Autobahnprojektes?

beantworte ich wie folgt:

Das ermittelte Nutzen-Kosten-Verhältnis für den gemäß Bedarfsplan für

die Bundesfernstraßen vordringlichen Neubaulückenschluss A 39, AS

Lüneburg-Nord (B 216) - AS Weyhausen (B 188) beträgt 5,3. Es gilt in

Hinblick auf Baufreigabe- bzw. Finanzierungsentscheidungen des Bun-

des, in den einzelnen Planungsabschnitten zunächst bestandskräftiges

Baurecht zu erlangen.

Mit freundlichen Grüßen
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